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Wir NETZwerken – machen Sie mit!

Ihr direkter Weg 

zur LOPMAP

Das Projekt

Sie haben Fragen oder möchten als regionaler Akteur 

in der LOPMAP gelistet werden?

Lisa-Marie Kreis steht Ihnen gerne zur Verfügung. 

Institut für Beschäftigung und Employability IBE 

Hochschule Ludwigshafen 

Tel.: 0621 5203 311 

E-Mail: lisa-marie.kreis@ibe-ludwigshafen.de

 

Mehr Informationen unter

www.lebensphasenorientierte-personalpolitik.de

Ab jetzt im NETZ!



Die beteiligten 

regionalen Akteure:

- Industrie- und Handelskammern 

- Handwerkskammern

- Wirtschaftsförderungen

- Arbeitsagenturen und Jobcenter

- Beratungsstellen

- Bildungsorganisationen

- Gewerkschaften

- Kommunen und Kreisverwaltungen

- Ministerien

- Stiftungen

- Verbände und Vereine

Was ist die LOPMAP?

Die LOPMAP beantwortet die Frage: „Wer 

macht was in welcher Region?“ Sie zeigt auf, 

an welchem Ort welche regionalen Akteure 

in Rheinland-Pfalz zum Thema Fachkräftesi-

cherung aktiv sind und bietet dem Adressa-

tenkreis „Unternehmen“ nun erstmals eine 

kartierte Übersicht all dieser Aktivitäten in 

Rheinland-Pfalz. Es handelt sich um ein neu-

es und gleichzeitig einzigartiges Produkt, das 

von der Partizipation der regionalen Akteure 

in Rheinland-Pfalz lebt. Sie können jederzeit 

neue Angebote in der LOPMAP listen lassen. 

Die Vorteile der LOPMAP 
auf einen Blick

Die vielfältigen Aktivitäten der regiona-

len Akteure im System Arbeit werden 

für alle sichtbar und transparent

Es wird direkt verlinkt zur jeweiligen 

Internetseite des Angebots

Es ist einfach und unkompliziert, sich 

mit regionalen Akteuren zu vernetzen

Dies hebt die Attraktivität der rhein-

land-pfälzischen Regionen und Wirt-

schaftsstandorte für Fachkräfte hervor

Die Macher und das Projekt

Die LOPMAP ist aus dem Projekt „Strategie für die Zukunft – Lebensphasenorien-

tierte Personalpolitik“ hervorgegangen. Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 

Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz (MWVLW) hat dieses Projekt 

2009 ins Leben gerufen und fördert es. Es ist Teil der Landesstrategie zur Fach-

kräftesicherung in Rheinland-Pfalz. Das Projekt hat zum Ziel, Unternehmen vor 

dem Hintergrund verschiedener gesellschaftlicher Mega-Trends, wie etwa demo-

graphischer Wandel oder Digitalisierung, dabei zu unterstützen, ausreichend qua-

lifi ziertes Personal werben und binden zu können. Von Beginn an ist das Institut 

für Beschäftigung und Employability IBE der Hochschule Ludwigshafen unter 

Leitung von Prof. Dr. Jutta Rump verantwortlich für die konzeptionelle Entwicklung 

und Durchführung des Projektes.

Lernen Sie die 

LOPMAP kennen
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